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Liebe Mitglieder im Regionalbündnis, 
liebe Freundinnen und Freunde der Region, 
 
Viele von Ihnen haben die Gelegenheit wahrgenommen, sich anlässlich der – 
wie wir finden – sehr gelungenen Jahreshauptversammlung am 18. März in 
der Eckweilerer Kirche über die Entwicklungen im Verein zu informieren und 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Seitdem ist vieles vorangegangen, wo-
rüber wir Sie auf dem Laufenden halten möchten. 
 
In unser Netzwerk "Lebendige Nahe" haben wir jüngst den Gewässer-Erleb-
nispfad Obere Nahe aufgenommen. Bei Hoppstädten-Weiersbach ist durch 
Initiative der Kreisverwaltung ein wunderschönes, erlebnisreiches und mit vie-
len Infostationen bestücktes Fleckchen Erde entstanden. Die Nahe war hier 
lange Zeit kanalisiert, hatte gewaltig Tempo aufgenommen und sich tief ein-
gegraben. Nach ihrer Renaturierung kann sie sich wieder Zeit nehmen. Ein Be-
such des neu eingerichteten Gewässer-Erlebnispfads (mit Trittsteinen zur 
Querung der Nahe) lohnt sich! In unserem aktualisierten Flyer zum Netzwerk 
Lebendige Nahe zeigen wir Ihnen Projekte, die der Nahe und ihren Zuflüssen 
ökologisch gut tun und dem Menschen schöne Naturerlebnisse verschaffen. 
Sie können den Flyer hier anschauen. 
 
Zugleich sind ganz neue Projekte angelaufen, basierend auf Anregungen aus 
der Mitgliedschaft und dem Vorstand.  
 
Zum Planungstreffen im Projektbereich „Lebendige Wiesen“ kamen Vor-
stands- und Vereinsmitglieder auf der Nunkircher Wiese bei Sargenroth zu-
sammen. Der Ortsbürgermeister vermittelte die Geschichte der Wiese und 
unser Mitglied Dr. Michael Altmoos brachte den Wiesenfreunden die vielfälti-
ge Flora der prächtigen Wiese näher. Dann trug die Gruppe Überlegungen zu-
sammen, mit welchen Maßnahmen bzw. Veranstaltungen Wiesen auf eine vor 
allem emotionale Art und Weise in Wert gesetzt werden können. Freiluftma-
lerei auf der Wiese, ein Fotokurs zur Wiesenfotografie, Kochen mit Wie-
senkräutern, Durchführung von Streuobstsammlungen, Mundartvorträge und 
viele weitere Ideen kamen zusammen. Sie werden nun auf ihre Umsetzbarkeit 
geprüft. 
 
Wir möchten im Rahmen des Wiesenprojekts einen Bestand von Wiesenfotos 
anlegen und bitten Sie, uns Ihre Lieblingswiese oder einen Aspekt zum Thema 
Wiese im Foto vorzustellen. Nutzen Sie zum Verschicken das Medium Ihrer 
Wahl; wegen der Bildrechte werden wir uns dann mit Ihnen in Verbindung 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://regionalbuendnis.de/pdf/arbeitsfelder/lebendige-nahe/lebendige-nahe-flyer-2016-links.pdf


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Herzliche Grüße   Rainer Lauf  Mechthild Wigger  Martina Braß 
 

 

 
 

setzen. Wenn Sie sich beim Thema „Lebendige Wiesen“ einbringen mögen, 
sind Sie herzlich willkommen. Vielleicht nehmen Sie einfach Kontakt mit unse-
rer Geschäftsstelle auf.  
  
Mitte Mai war Premiere unserer neuen Veranstaltungsreihe „Genuss-Akade-
mie“. Die Aufbereitung des Themas „Käse“ durch Bernd Socher von „Land-
schaftenSchmecken.com“ hat den 20 Teilnehmenden gut gefallen, so dass wir 
uns bestärkt sehen, weitere Themen für die Genuss-Akademie zu planen. Un-
ter dem Leitsatz „Probieren und studieren“ geht es bei der Genuss-Akademie 
um Produktionsprozesse industrieller und handwerklicher Art, Qualitätskrite-
rien, Sinnesschulung und natürlich um Geschmack. Lebensmittel von SooNahe 
sind mit dabei, das Spektrum der Verkostung ist aber breit und durchaus auch 
international angelegt. 
 
Ein viel versprechendes  Projekt wird bald anlaufen. Wir möchten intensiv  
über „Regionale Identität im Hunsrück und Naheland“ nachdenken und das 
Thema möglichst in konkrete Aktivitäten umsetzen. Welche Gemeinsamkeiten 
gibt es in unserem Aktionsraum im Hunsrück und Naheland? Sind der Wunsch 
und der Wille vorhanden, diese zu vertiefen und weiter zu entwickeln? Wer 
an diesem Thema mitwirken möchte, bitte bei Rainer Lauf melden. 
 
Einsatz ganz anderer Art zeigt das Regionalbündnis am 9. Juni beim Kreuz-
nacher Firmenlauf: 14 Vereinsmitglieder starten im Team Regionalbündnis – 
aus Freude am Laufen und zur Werbung für den Verein.  
 
Die neuen Leader-LAGs Hunsrück, Erbeskopf und Soonwald-Nahe haben die 
Arbeit aufgenommen. In allen drei LAGs sind Mitglieder aus dem Regional-
bündnis aktiv. Neben Kommunen und Unternehmen können auch Privatper-
sonen und Verbände Projektideen zur Entwicklung der Region einbringen und 
die Förderung aus EU-Mitteln beantragen. Auch hier gilt: wer Ideen oder kon-
krete Projekte hat, kann sich gerne mit uns oder direkt mit den LAGs in Ver-
bindung setzen. 
 
Unsere Regionalmarke SooNahe entwickelt sich nach der organisatorischen  
Verselbstständigung auch dank unserer ehrenamtlichen Hilfe gut weiter. Wir 
haben das super aktuelle Thema Milch auf der Bad Sobernheimer Frühlings-
messe präsentiert. Die neuen Internetseiten von SooNahe sind sehr informa-
tiv geworden – da lohnt es sich zu stöbern. Ein SooNahe-Einkaufsführer als 
gedruckte Broschüre wird in Kürze an vielen Stellen ausliegen. Mit Gastrono-
mie, Einzelhandel und Mitgliedsbetrieben gibt es Aktionen. Immer mehr Un-
ternehmen, Institutionen, Kommunen und Verbände nutzen zur Untermaue-
rung ihrer regionalen Philosophie und zur Unterstützung der Marke die Mög-
lichkeit, SooNahe-Partner zu werden. Auch eine Möglichkeit für Sie!? 
 
Zwischen den Rundschreiben sind unsere Internetseiten regionalbuendnis.de 
eine gute Informationsquelle für anstehende und angepackte Aktivitäten. 
Wenn Sie Anregungen / Wünsche an das Regionalbündnis haben, sind wir 
ganz Ohr.  
   
Im Namen des Vorstands 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


